
zum Eebauungsplan Nr.----_._-------,----"----.._---------_._---_._.--------­
Auf Grund de r 3. Verordnung zur Änderung der 1 . Verordnung zur 

Durchführung des Bundesbaugesetzes vom 21. 4. 1970 - GV. NW. S.299 ­

können in den Bebauungsplänen auch Festsetzungen über die äußere 

Gestaltung baulicher Anlagen nach § 10J Abs. 1 Nr. 1, 2 und L~ der 

Landesbauordnung aufgenommen werden. Die Ermächtigungsgrundlage 

hierzu bildet § 9 Abs. 2 des Bundesbaugesetzes vom 2). 6. 1960 

- EGEl. I S. 341 - zuletzt geändert durch das Ge setz vom 24. 5. 1968 

- BGEI. I s. 50J ­

Im Interesse einer geordneten städtebaulichen Entwicklung wird von 

der Möglichkeit, die äußere Gestaltung baulicher Anlagen durch 

Text in den Bebauungsplänen festzusetzen, Gebrauch gemacht. 

Da dieser Text gestalterische Festsetzungen gemäß § 9 BBauG und 

§ 10J BauO NW zum Inhalt hat, sind die auf dem Bebauungsplan ent­

haltenen rechtsverbindlichen Festsetzungen gemäß § 9 BBauG aufzu­

heben und die übri gen textli ehen '-'Fest setzun~u strei ehen. 

Aufgestellt: 

Wesei, den 27. Juni 1973 Stadt lvesel 

p~~nungsamt - 61 r 
.. I f .//l..·')/ / // 1/tl\j/ ­

(Dir:.1Gl) 

Techn. Beigeordneter 



Textliche Festsetzungen zum Bebauungsplan Nr. 12 0 

"Hof Bosmannl! - 1. Ergänzung 
--------~-----------------------------------------

§ 1 	 , .Sofern im Plnn keine Bauweise festgosetzt ist, gelten Cle 

Vorschriften der offenen Beuweise gcmtiß § 22 BauNVO. 

§ 2 	 Neben2nlegen nach § 14 Abs~ 1 B~uNVO sin~ in allen Baugebieten 

unzulässig. 

§ 3 	 Bauliche Anla;en, die nach Lan(esrocht im Bauwich oder in den 

Abstandsflächen zulässig sind o~er zugelassen werden k~nnen, 

sind ()ußerhnlb c~er überb2.ubnren C:.... unc1stlicksfläche enzuliissil=). 

§ 4 Außer den im Plan festgelegten sind Zufahrten nur zu genehmigten 

Garagen und Stellplätzen zulässig. 

§ 5 In den WR- und WA-Gebieten mu3 
:;~:;' i), ßt;Gden-

die Oberkante des untersten 

Geschosses mit Aufenthalträumen höher liegon als die Ober­

kante der öffentlichen Verkehrsfläche, h~chstens jedoch bis 

zu 50 cm. 

Im Bereich des Geb~udes ist ~as Gel~nde mindestens bis zur 

H~he Ger bffentlichen Verkehrsfläche aufzufililen. 

§~",r bc>liohon i.!~~~/fbr~.i'. Mi}' 

mauen1erk oe~er gleicho.rtige," Hc.teri2.1ien ausgerilhrt ~ve7 . 

GliecernC:e Flächen mit andoren N~,teri2.lien sinc1 zUlä-S'siQ. 

//// .
§ 7 	 Drempel und Df.~chgauben sind unzulässig. 

§ 8 	 Die Dachneigung ist nördlich der St7-aße/is ltSo, im übrigen 

bis 30° zulässig. 

§ 9 	 Doppel- unO. Reihenhäuser sind in Y6he und BClutiefe nufeinanc1er 

abzusti mmen. Die H2.upt ge sts.l t~,elcmente sin(~ in ihrer Hbhe 

einander anzupassen. ~ 

§ 10 Werden Garagen auf~er zu derselben seitlichen Grundstücks-

grenze hin errichtet, s:nG eine Ge~einsame Vor~erflucht un~ 

gleiche Beuhöhe einzu alten. 

. 	 /
§ 11 	 In den lJR- une' HA.-Gebieten sind 2i.nfrie(i ~unGen zu öffentl i ehen 

verkehrsflächen/lnt1 !>ei tliche Ein~ricc:i !june8n im Bereich c~er 
Vorgcirten nur~is zu einer Höhe von 60 cm, ~ie Ubrjgen Ein­

/ 

friedigungeJlbis 7~U eIner Höhe von -:1,25 on zl!li:i.s~;ig. 

§ 12 Außer So :elmauern bis zu einer von 20 cm sin~ bei § 11 

massive Einfriedigungen in Mauerwerk und Beton sowie sonstige 

in GIns, Kunststoff, Eternit., 

nicht 	zulf~.ssig. 



STADT "'ESEL 

Bebnuungsplan Nr. 

Bundosbaugesetz vom 23.6~196o (BGBl. I S. 3~1), 


Baunutzungsverordnung in der Fassung vo~ 26.11.1968 (EGBl. I s. 1237), 


J. Verordnuna zur Äncerung cer 1. Verorc:nun~ zur Dt:rchführung des BuncesbClu­

gesetzes vom 21. 4. 1970 (GV. NW. s. 299), 


Bauordnung für das Land Nordrhein-WestfGlen in der Fassung ~er Bek~nnt-

machung vom 27. 1. 1970 (GV. NW. S. 96). 


beschlossen, diesen Entwurf 

. 6 BBeuG einen Monat lang 

szulegen. 

. . /14. -:Jvvt ; -1973vlesel, den ..........•• 


~k . t.6~~C1 \.j~ 
BürgerEl. Ratsmit~l. SChriftf. ~ 

_._--------_.;---_._---_._----------------- ­
Dieser Entvurf und die Begründung ! Dieser Bebauungsplan wurde durch Be­ , 

J- _ .:~ ' ''1. "::J (-4 V1. ./\-:;..j' '-r4­
RCl l... 8S '\'0(1 "' •• ~ •••••• o ..... •• 

Die Genehmigungsverfüguno der Landesbau­
...,behorce RU.nr VOil1 

4- . I+­ /\""fi" 7(\. 
................. : 0'..... l.'lUrCe 

5 12 BBauG mit 

dem Hinweis, daß Ger verstehende Bebau­

lcmdesbcmbehördo Ruh~ 
w~hrend der DienstDtun~en zu jederm~nnstA. 
Einsicht ~!~entlich 2usliegt, ortsüblich 

Sfegal 


